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Pflanzenbeobachtungen 2017 bis 2018 

 

K.-D. SIEGEL 

 

Die nachfolgende Auflistung enthält Funde von Arten der Roten Liste Thüringens, die im Rahmen von 

Hieracium/Pilosella-Exkursionen gemacht wurden. Diese wurden um einige Arten ergänzt, die nicht 

auf der Roten Liste stehen, sofern diese für den genannten Viertelquadranten einen Erstnachweis oder 

aber Wiederfund im Vergleich zum Verbreitungsatlas (KORSCH et al. 2002) darstellen bzw. von 

allgemeinem Interesse sein könnten. 

Asplenium trichomanes: - 5133/213: München, ehemalige Lungenklinik; Mauerfugen; 30 Büschel 

(4447670/5637979, Erstnachweis im VQ). 

Berteroa incana: - 4932/334: 30 Expl. in Erfurt auf einer Ruderalfläche in der Hugo-John-Straße 

(4432719/5652396). - ebenso 150 Expl. auf einer Ruderalfläche, An der Lache (4431603/ 

5653058). - 5032/121: 8 Expl. Erfurt, Innsbrucker Weg; im ruderalen Bahngelände (4433196/ 

5651446). 

Bupleurum longifolium: - 5129/121: Waltershausen, Zöglingsweg im Tenneberg; Laubwald; über 120 

Expl. (über 150 m verteilt) bei 439872/564036. - 5131/134: Mühlberg, Schlossleite; entlang des 

Freytag-Weges an vielen Stellen gruppenweise; insgesamt über 150 Expl., beginnend bei 

4419539/5636621 bis 4420061/5636375. 

Calamintha nepeta subsp. glandulosa: - 5032/121: Erfurt, Gelände der LVG Erfurt, Leipziger Straße 

(4433669/5651046); neben dem Parkplatz unter Cornus alba (3 Expl.) und in benachbarter 

Rabatte (2 Expl.). 

Chenopodium bonus-henricus: - 5130/242: Mühlberg; 12 Expl. in einem Grashang am westlichen 

Aufgang zur Mühlburg (4417803/5637565). 

Centaurea stoebe: - 5032/213: Linderbach; nördliche Bahnböschung an der neuen ICE-Strecke; > 100 

Expl. (4436450/5650150). 

Chamaesyce serpens (Erstnachweis in den VQ): - 4932/432: Kerspleben, Am Goldacker 47; ein Expl. 

in der Kiesfläche einer Kakteenanlage (4437273/5653376); mit dem Kies (Herkunft unsicher) 

wohl eingeschleppt (Bestimmung conf. T. LEMKE). - 5031/234: Bindersleben, Parkplatz von 

IKEA; Massenbestand auf der Parkplatzfläche verteilt (leg. T. LEMKE). 

Dianthus armeria: - 5328/341: 6 Expl.; grasige Sohle eines Sandsteinbruchsohle in Walldorf; 200 m N 

der Meininger Straße (4386380/5610487, Erstnachweis im VQ). 

Galium glaucum: - 5129/121: Waltershausen; an vielen Stellen im Laubwaldhang im Tenneberg; weit 

über 100 Expl. (4398390/5640787). 

Gypsophila scorzonerifolia: - 5032/121: Erfurt, Dieselstraße in der Zufahrt zum Garagenkomplex; 

über 200 Expl.; Gebüschsaum und Wegrand (4433106/5651350). 
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Lychnis viscaria: - 5032/333: sechs Horste an einem Wegrand im östlichen Gelände (Lagerbereich) 

des Möbelhauses Höffner in Waltersleben (4431056/5641952). 

Lycopodium clavatum: - 5330/233: Oberhof, Schmücker Straße, 100 m O Großer Beerberg; 12 Expl. 

in einer grasigen und verbuschenden Steinbruchsohle (4411658/5614491). 

Saxifraga tridactylites: - 5032/141: Erfurt, Parkplatz Autohaus König, Hermsdorfer Straße; > 300 

Expl. (4434074/5649116, Erstnachweis im VQ). 

Taraxacum rubicundum: - 4733/112: 20 Expl. auf einem Waldweg in der Hohen Schmücke, 1,1 km 

NO Gorsleben (4443661/5683933). 

Trifolium rubens: - 5033/443: Bad Berka, ein Expl. am Waldweg zum Paulinenturm (150 m S des 

Turms); Mischwald (4450878/5640834). 

Vicia pisiformis: - 4733/112: 25 Expl. in einer Gebüschfront am Waldweg 1,2 km NO Gorsleben 

(4443896/5683792). - 5131/131: über 50 Expl.; Mühlberg, am Freytag-Weg der Schlossleite 

(4418465/5637280). 
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Hieracium- und Pilosella-Funde in Thüringen (VI) 

 

K.-D. SIEGEL & G. GOTTSCHLICH 

 

In dieser Arbeit werden ausgewählte Ergebnisse der Feldstudien von 2018 vorgestellt (I-V vgl. SIEGEL 

et al. 2013, SIEGEL 2014, SIEGEL & GOTTSCHLICH 2015, 2017, 2018). Alle nachfolgend genannten 

Funde sind durch Belege im Privatherbarium der Verfasser dokumentiert (Belegnummern in 

Klammern; Si = Siegel, Go = Gottschlich); zahlreiche Belege wurden auch dem Herbarium Hauss-

knecht Jena (JE) überlassen. Auf die Fundmitteilung von Pilosella officinarum und Hieracium 

murorum wird verzichtet, es sei denn, es konnten Aufsammlungen einer Unterart zugeordnet werden. 

Noch nicht validierte Hieracium-Unterarten, die in dieser Arbeit erwähnt werden, sind in Anführungs-

zeichen gesetzt. 

Hieracium bifidum KIT. ex HORNEM subsp. cardiophyton SCHACK & ZAHN 

- 5035/432: Jena, Nordseite der Kernberge, Wegböschung unter Buchen, 150 Expl., (4474212/ 

5642541, Si-3291, Go-70693). - ebenda, Mischwaldhang, 40 Expl. (4471892/5642458, Si-3298, 

Go-70689). - ebenda, Hang unter Jungkiefern, 60 Expl. (4473067/5642491, Si-3299, Go-70688). 

- Jena/Wöllnitz, Südseite der Kernberge, Saale-Horizontale, 20 Expl. (4472320/5641803, Si-
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